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Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 159 bis 160 einfügen:
genügt nicht. Wir brauchen einen langfristigen Umbau der Stadt, um sie besser an Hitze, Starkregen und
andere Folgen der Klimakrise anzupassen. Wir wollen den Berliner Hitzeaktionsplan jährlich evaluieren
und weiterentwickeln. Hierfür braucht es ausreichende Ressourcen. Wir wollen deshalb eine zentrale
Stelle einer Klimaanpassungsbeauftragten schaffen, die die Anpassungsmaßnahmen innerhalb der
Landesverwaltung und mit den Berliner Bezirken abstimmt.

Begründung

Einige Bezirke haben eigene Klimaanpassungsbeauftragte und eigene Klimaanpassungskonzepte und
Hitzeaktionspläne. Auf Landeseben wird diese Aufgabe bisher nicht von einer Stelle gezielt koordiniert.
Um wirklich effektive Konzepte zu entwickeln und vor Allem auch umzusetzen, braucht es dringend
eine Person im Land Berlin, die dafür zuständig ist und diese Aufgabe nicht zusätzlich zu anderen
Aufgaben erledigt.

Unterstützer*innen

Michael Winkelmann (KV Berlin-Treptow/Köpenick); Ian Harknett (KV Berlin-Pankow); Tilo Pätzolt (KV
Berlin-Kreisfrei); Carsten Glöckner (KV Berlin-Pankow); Stefan Simon (KV Berlin-Pankow); Peter
Windsheimer (KV Berlin-Reinickendorf); Kathleen Rabe (KV Berlin-Pankow); Rolf Syben (KV Berlin-
Kreisfrei); Philipp Heintze (KV Berlin-Pankow); Peter Schaar (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf);
Paul Benter (KV Berlin-Mitte); Sabine Hawlitzki (KV Berlin-Pankow)

Landesdelegiertenkonferenz am 14. und 15. Februar 2026 mit dem Landeswahlprogramm
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